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1 VORBEMERKUNGEN

Die Gerevini Ingenieurbliro AG wurde beauftragt, fir den geplanten Neubau des Alterszentrum
Fiurstenland an der Bahnhofstrasse in 9200 Gossau, den Schallschutznachweis Aussenlarm gemass SIA
181:2020 Schallschutz im Hochbau zu prifen. Das Alterszentrum liegt in unmittelbarer Nahe zur
Bahnhofstrasse, das heisst bei dieser Liegenschaft ist mit einer héheren Larmimmission zu rechnen. Das
Gebiet liegt gemass rechtskraftigem Zonenplan in der Zone fiir 6ffentliche Bauten und Anlagen (Z6BA) fir

welche die Empfindlichkeitsstufe (ES) Il gilt.

Als Grundlage fir den Schallschutznachweis Aussenlarm wurden die Verkehrsdaten aus dem
Strassenlarmkataster des Kantons St. Gallen mit dem Larmgutachten von Strittmatter Partner AG aus vom

18.4.2018 verglichen.

2  GRUNDLAGEN, ORTLICHE SITUATION

2.1 Belastungsgrenzwerte fiir Strassenverkehrslarm Lr in dB(A)

In der Larmschutzverordnung (LSV) sind fir den Strassenverkehrslarm die Belastungsgrenzwerte gemass
nachstehender Tabelle geregelt. Gemass dem Zonenplan liegt der Ersatzneubau des Altersheimes in der
Zone fur offentliche Bauten und Anlagen (Z6BA) und es gelten die Imissionsgrenzwerte (IGW) gemaéss Art.

31 Abs. 1 der Larmschutzverordnung.

Das zu beurteilende Gebdude auf der Parzelle Nr. 471 befindet sich in der Zone fiir 6ffentliche Bauten und
Anlagen (Z6BA), welche der Larm-Empfindlichkeitsstufe Il zuzuordnen ist. Die entsprechend giiltigen

Belastungsgrenzwerte sind wie folgt definiert:

2 Belastungsgrenzwerte
Empfindlichkeitsstufe Planungswert Immissions- Alarmwert
(Art. 43) srenzwert

Lrin dB{A) Lrin dB(A) Lrin dBi{A)

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
1 50 40 55 45 65 60
I 55 45 60 50 70 65
III 60 50 65 55 70 65
IV 65 55 70 60 15 70

LSV-Ldrmschutzverordnung; Belastungsgrenzwerte fiir Strassenverkehrsldrm

Art. 42 Besondere Belastungsgrenzwerte bei Betriebsrdumen

1 Bei Rédumen in Betrieben (Art. 2 Abs. 6 Bst. b) , die in Gebieten der Empfindlich-
keitsstufen I, II oder III liegen, gelten um 5 dB(A) héhere Planungswerte und Im-

missionsgrenzwerte.
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2.2 Larmbelastung aus der Bahnhofstrasse Gossau

Die Kennwerte der Bahnhofstrasse (Gemeindesstrasse) wurden direkt aus dem kantonalen
Strassenlarmkataster abgefragt. Die Angaben haben wir am 27. Juni 2022 auf dem Geoportal abgerufen.

Lirmquelle 1: Bahnhofstrasse Gossau v =50 km/h Steigung i=0.4 %
DTV: 1‘400 Fz/Tag Strassenlarmbelastungskataster Kanton SG
N Tag: 78 Fz/h LKW 6% 12 Fz/h
N Nacht: 12 Fz/h LKW  2.9% 1 Fz/h
Emissionspegel Li.-Tag (berechnet) 66.4 dB(A)
Emissionspegel L.-Nacht (berechnet) 53.3 dB(A)
Larmquelle 1: Bahnhofstrasse Gossau v =50 km/h Steigung i=0.4 %
DTV: 1750 Fz/Tag Bericht Strittmatter & Partner AG vom 18.4.2018
Emissionspegel L.-Tag (berechnet) 68.4 dB(A)
Emissionspegel L.-Nacht (berechnet) 52.5 dB(A)

Vergleicht man die Verkehrszahlen des giiltigen Strassenlarmkatasters mit den Verkehrsdaten, welche
durch die Strittmatter Partner AG zugrunde gelegt wurden, so stellt man fest, dass die Verkehrsmengen
gegeniber dem Planungsbericht vom 18.04.2018 wesentlich geringer sind. Der Emissionspegel reduziert
sich durch die kleinere Verkehrsmenge am Tag um 2 dB und in der Nacht erhoht sich der Emissionspegel
um 0.8 dB.

2.3 Larmbelastung aus der Kirchstrasse Gossau

Lirmquelle 2: Kirchstrasse Gossau v =50 km/h Steigung i=0.1%
DTV: 700 Fz/Tag Strassenlarmbelastungskataster Kanton SG
N Tag: 40 Fz/h LKW 6% 6 Fz/h
N Nacht: 6 Fz/h LKW 29% 1 Fz/h
Emissionspegel L-Tag (berechnet) 60.5 dB(A)
Emissionspegel L.-Nacht (berechnet) 50.4 dB(A)
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2.4 Resultate Lairmberechnung Bahnhofstrasse

Abb.1  Ubersicht Larmimmissionspunkte

Die Ergebnisse der Lairmberechnungen haben wir aus dem Bericht von Strittmatter Partner AG
Ubernommen und mit den neuen Verkehrsdaten angepasst.

Verkehrsmenge Stritt- Strassenbelastungs- Abweichung IGW Wohnen
matter Partner AG kataster ESII
Immissionspunkt Beurteilungspegel Beurteilungspegel
gerechnet Stockwerk gerundet gerundet
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
-2.0dB +0.8 dB 60 dB 50 dB

IPO1 4 57 dB(A) 46 dB(A) 55 dB(A) 47 dB(A) -5 dB(A) -3 dB(A)
IPO2 1 59 dB(A) 45 dB(A) 57 dB(A) 46 dB(A) -3 dB(A) -4 dB(A)
IPO3 1 59 dB(A) 45 dB(A) 57 dB(A) 46 dB(A) -3 dB(A) -4 dB(A)
IPO4 1 59 dB(A) 45 dB(A) 57 dB(A) 46 dB(A) -3 dB(A) -4 dB(A)
IPO5 1 59 dB(A) 44 dB(A) 57 dB(A) 45 dB(A) -3 dB(A) -5dB(A)
IPO6 1 59 dB(A) 45 dB(A) 57 dB(A) 46 dB(A) -3 dB(A) -4 dB(A)
IPO7 1 59 dB(A) 41 dB(A) 57 dB(A) 42 dB(A) -3 dB(A) -8 dB(A)
IPO8 1 56 dB(A) 41 dB(A) 54 dB(A) 42 dB(A) -6 dB(A) -8 dB(A)
IPO9 1 56 dB(A) 41 dB(A) 54 dB(A) 42 dB(A) -6 dB(A) -8 dB(A)
IP10 1 56 dB(A) 41 dB(A) 54 dB(A) 42 dB(A) -6 dB(A) -8 dB(A)
P11 1 57 dB(A) 41 dB(A) 55 dB(A) 42 dB(A) -5 dB(A) -8 dB(A)
P12 1 53 dB(A) 38 dB(A) 51 dB(A) 39 dB(A) -9 dB(A) -11 dB(A)

Wie bereits das Strassen-Larmgutachten vom 18.4.2018 aufgezeigt hat, konnen an allen
Empfangspunkte der larmexponierten Fassade (Seite Bahnhofstrasse) die Immissionsgrenzwerte
eingehalten werden.

Gerevini Ingenieurbiiro AG 5 16546 / Alterszentrum Fiirstenland, Gossau



2.5 Resultate Larmberechnung Kirchstrasse

Bahnhofstrasse

Gallusweg

227

Die Ergebnisse der Lairmberechnungen haben wir nach dem Berechnungsverfahren STL 861 erstellt.

Zwischen den Gebauden der Kirchgasse haben wir eine 100% Reflexion eingesetzt, das heisst der
Reflexionszuschalg betragt 4 dB.

Strassenbelastungs- Abweichung IGW Wohnen
kataster ES I
Immissionspunkt Beurteilungspegel Beurteilungspegel
gerechnet Stockwerk gerundet gerundet
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
dB dB 60 dB 50 dB
IP51 EG-4.0G 54 dB(A) 44 dB(A) -6 dB(A) -6 dB(A)
IP52 EG-2.0G 48 dB(A) 38 dB(A) -12 dB(A) -12 dB(A)
IP52 EG-4.0G 55 dB(A) 44 dB(A) -5 dB(A) -6 dB(A)

Wie aus den Berechnungen ersichtlich ist kénnen an allen Empfangspunkte der larmexponierten
Fassade (Seite Kirchstrasse) die Immissionsgrenzwerte eingehalten werden.
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3 LARMSCHUTZ - MASSNAHMEN UND VORSORGEPRIZIP

Keine Anforderungen gelten fir den Schallschutz bei Raumen, die planmassig nur kurzfristig durch Per-
sonen genutzt werden, wie z.B. Sanitdarrdume, Abstellrdume, Haustechnikrdume oder Lager. Bei den an-
deren Raumen ergibt sich der Schallschutz Gber die Einstufung der Lairmempfindlichkeit, der Raumart
und deren Nutzung.

Bei samtlichen Rdumen mit Anforderungen an den Schutz gegen Luftschall von aussen (Strassenlarm)
handelt es sich um Rdume welcher der Empfindlichkeitsklasse mittel zuzuordnen sind.

Nach der giiltigen Norm SIA 181:2020 “Schallschutz im Hochbau“ hat die Geb&audehille folgende Luft-
schallddmmung aufzuweisen:

Tabelle 2 Mindestanforderungen D, an den Luftschallschutz gegeniber externen Larmguellen

Larmbelastung klein bis massig erheblich bis sehr stark
Beurteilungsperiode Tag Nacht Tag MNacht
Beurteilungspege| dB L <860 L =52 L, =60 L, =52
Larmempfindl|ichkeit - . Anforderungswerte D,

gering 22 dB 22 dB L,—38dB L.—30dB
mitte| 27 dB 27 dB L —-33dB L,—25dB
hoch 32dB 32 dB L,—28dB L,—20dB

Fir die erhohten Anforderungen gelten die um 3 dB erhohten Werte gegeniiber den Werten nach
Tabelle 2.

Bei einer Belastung von (iber 65 dB am Tag und 55 dB in der Nacht gilt eine Verschdrfung von + 3 dB nach
Artikel 32 Abs. 2 der Ldrmschutzverordnung (LSV). Fiir die Anforderung an die Gebdudehiille gilt eine ma-
ximale Obergrenze der Schalldémmung von D. 43 dB.

Im vorliegenden Fall liegt der Beurteilungspegel Strassenldarm Lr = 57 dB(A) am Tag und Lr = 47 dB(A) in
der Nacht. Das heisst die Lirmbelastung Strasse ist als klein bis massig einzustufen. Mit der Lirmemp-
findlichkeit mittel (Wohnen) ergibt sich ein minimal notwendiger Schallschutz der Geb&dudehiille von

De = 27 dB.

Im Sinne des Vorsorgeprinzips soll die Gebaudehiille (Seite Bahnhof-, Kirch- und Santisstrasse) nach den
erhohten Anforderungen geplant werden, das heisst die Schalldimmung der Gebaudehiille (Fassade
und Fenster) werden um einen um 3 dB héheren Wert ausgelegt, zusatzlich wird als Vorsorge noch ein
Zuschlag von 1 dB dazugeschlagen. Total werden die Anforderungen Schallschutz gegen Aussenldarm um
4 dB verscharft.

Gewadhlte Anforderung Luftschallschutz Gebdudehiille De = 31 dB.
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3.1 Fassadenkonstruktion

Damit beim oben genannten Objekt ein genligender Schallschutz gewahrleistet werden kann, ist die Ge-
baudehiille entsprechend zu dimensionieren.

Die Fassadenkonstruktion (Aussenhiille) muss gemass Berechnungen und nach der giltigen Norm SIA
181:2020 eine minimale Schallddmmung von Detot > 27+4 = 31 dB (je nach Empfangspunkt) fir die
vorliegenden Anforderungen erfiillen. Das heisst, die Fenster plus der Wandanteil missen zusammen ein
grosseres Schallddmmass > 31 dB aufweisen. Die Rahmenverbreiterungen und Rollladenkasten sind dabei
ebenfalls zu bericksichtigen.

Fir die Berechnung der gesamten Schallddmmung ist beim Strassenverkehr < 80 km/h der Spektrum-
Anpassungswert Ci zu beriicksichtigen.

Zusammenstellung der Schallddmmung Aussenbauteile:

Verputzte Fassade: Einsteinmauerwerk Porotherm S9 Rw + Ctr =46, - 3 dB
Fenster: siehe Kapitel 2.2 Fenster
3.2 Fenster

Fenstertyp 1 Nebenrdume

In Nebenrdaume, Treppenhduser, Korridore und Untergeschossraumen miissen die dreifach-verglasten
Standart-Fenster und RLK/Rahmenverbreiterungen ein minimales Schalldimm Mass von

R’w +Ctr 25 dB aufweisen, damit die Norm SIA 181 eingehalten werden kann.

-> Siehe im Anhang ,,Unterlagen Fenster”

Glastyp 1: Glas Trosch 3 fach IV-R mit folgendem Glasaufbau
Glas aussen 4 mm, mitte 4 mm, innen 4 mm, LZR mit Argon 12 mm
Rw (C;Ctr) =33 (-2; -6) dB = Rw +Ctr =27 dB
= R'w +Ctr=25dB

Fenstertyp 2
Wie aus den Berechnungen ersichtlich ist, muss der Fenstertyp 2 die mehr oder weniger zur Strasse

liegenden verglasten Fenster und RLK/Rahmenverbreiterungen es ein minimales Schalldimm Mass von
R’w +Ctr 28 dB aufweisen, damit die Norm SIA 181 eingehalten werden kann.

-> Siehe im Anhang ,,Unterlagen Fenster”
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Fenstertyp 3
Wie aus den Berechnungen ersichtlich ist, muss der Fenstertyp 3 bei den Raumen, welche iiber Eck

angeordnet sind einen hoheren Schallschutz aufweisen. Dieses Fenster und der
RLK/Rahmenverbreiterungen muss ein minimales Schalldimm Mass von R’'w +Ctr 31 dB aufweisen, damit
die Norm SIA 181 eingehalten werden kann.

-> Siehe im Anhang ,,Unterlagen Fenster”

Schallschutzglastyp 3:  Glas Trdsch 3 fach IV-R mit folgendem Glasaufbau
Glas aussen 8 mm, mitte 4 mm, innen 6 mm, LZR mit Argon 12 mm
Rw (C;Ctr) =38 (-1; -5) dB =>» Rw +Ctr =33 dB
= R'w +Ctr =31 dB

Der Einbau der Fenster hat gemdss dem Stand der Technik, den Normen SIA, Merkbldttern des
Fensterverbandes sowie den Schallschutzanforderungen zu erfolgen!

4 ZUSAMMENFASSUNG

Anhand des iiberarbeiteten Lirmgutachtens von Strittmatter Partner AG mit Druckdatum 18.04.2018
resp den neuen Verkehrsdaten des Strassenldrmbelastungskataster des Kantons St. Gallen wurde der
Schallschutznachweis Aussenldarm fiir das Alterszentrum Fiirstenland an der Bahnhofstrasse Gossau
geplant. Mit den geplanten Fassaden- und Fensterkonstruktionen kann die Anforderung gemdss der
giiltigen Norm SIA 181:2020 “Schallschutz im Hochbau” eingehalten werden.

ol <

St. Gallen, 27.06.2022 Enrico Romano
Dipl. Bauingenieur HTL SIA
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Larmgutachten Verkehrslarm
Strittmatter Partner AG
vom 18.4.2018
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Stadt Gossau

Larmnachweis Sana Firstenland Aktualisierung

Erganzung zum GP

1.1 Ausgangslage

1.2 Bauund
larmschutzrechtliche
Vorgaben

1.3 Grundlagen

1 Larmnachweis Sana
Furstenland

Im Rahmen des Gestaltungsplanes Sana Flrstenland wurde vor einem Jahr ein
Larmnachweis erstellt. Fur die geplante Baueingabe wurde dieser tUberprift
und aktualisiert. Insbesondere die Immissionspunkte entlang der Bahn-
hofstrasse, sowie die verwendeten Verkehrszahlen wirden tberprift und an-
gepasst.

Das Gebiet liegt gemass rechtskraftigem Zonenplan in der Zone fur 6ffentliche
Bauten und Anlagen (OeBA). Beim Bauprojekt, das mit dem Gestaltungsplan
Sana Furstenland geregelt wird, handelt es sich um einen Ersatzbau fur eine
vergleichbare Nutzung wie im Bestand. Das Gebiet kann fir die geplante Nut-
zung als hinreichend erschlossen erachtet werden, womit gemass Art. 31 Larm-
schutzverordnung (LSV) im Baubewilligungsverfahren die Immissionsgrenz-
werte (IGW) nachzuweisen sind. Gemass Baureglement gilt in der OeBA die
Empfindlichkeitsstufe (ES) Il. Die Immissionsgrenzwerte der ES Il liegen gemass
LSV bei 60 dB(A) am Tag und 50 dB(A) in der Nacht. Gemass Art. 42 LSV gelten
far larmempfindliche Betriebsraume (z.B. Biiros, Praxen) um 5 dB(A) héhere Im-
missionsgrenzwerte.

1.3.1 Modellgrundlagen

Die Larmberechnungen werden mit der Software fir Larm-Immissions-Progno-

sen SLIP'16 (Version 7.0c) durchgeflihrt. Das Berechnungsmodell beriicksichtigt

Steigungskorrekturen, Boden- und Luftdampfung, Abstands- und Aspektwin-

kelverluste und die Hinderniswirkung.

— Emissionsmodell: Die Berechnung des Strassenlarms beruht auf dem Stras-
senlarm-Emissionsmodell STL-86+. Die wichtigsten Grundlagen zum Be-
rechnungsmodell finden sich am Ende dieses Berichts.

— Geschwindigkeit: Das Berechnungsmodell STL-86+ basiert auf den signali-
sierten Geschwindigkeiten. In den relevanten Abschnitten der Bahn-
hofstrasse wie auch in der St. Gallerstrasse sind 50 km/h signalisiert.

— Reflexionen: Larmreflexionen kdnnen zu markanten Beeinflussungen der
Immissionspegel fihren. Im vorliegenden Fall wurden alle Reflexionen 1.
Ordnung mitberlcksichtig. Der Reflexionsgrad betragt 100%.

— Terrain: Das Terrainmodell in SLIP basiert auf dem digitalen Hohenmodell
swissALTI3D der Swisstopo.

— Konzept: Das im Modell integrierte architektonische Konzept beruht auf
dem Vorprojekt des Architekturbiros Gahler Fluhler Architekten, St. Gallen,
mit Stand 18.5.2016.
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Stadt Gossau

Larmnachweis Sana Firstenland Aktualisierung

Erganzung zum GP

Erfahrungsgemass liegt die Genauigkeit der Modellrechnungen bei ungehin-
derter Schallausbreitung bis ca. 100 m Entfernung zur Strasse im Sinne einer
Standardabweichung bei ca. £ 1.5 dB(A). Bei zunehmender Entfernung oder
falls die Sichtlinie zur Strasse unterbrochen ist (Hindernisse) steigt die Progno-
seunsicherheit an. Ausserdem ist zu bertcksichtigen, dass auch bei den Ver-
kehrsprognosen Unsicherheiten bestehen.

1.3.2 Emissionsquellen

Fur die Berechnung der Immissionen der St. Gallerstrasse werden die Verkehrs-

daten der kantonalen Dauerzahlstelle Gossau Mettendorf aus dem Jahr 2017

verwendet. Der berlcksichtigte durchschnittliche tagliche Verkehr (DTV) be-

tragt 16'150 Fahrzeuge. Folgende weitere Parameter der St. Gallerstrasse be-

rucksichtigt:

— Sig. Geschwindigkeit: 50 km/h

— Tag-/ Nachtverteilung Verkehr: 92.8 % am Tag, 7.2 % in der Nacht (Stan-
dardwert LSV)

— Anteil lauter Verkehr: 10 % am Tag, 5 % in der Nacht (Standardwert LSV)

Der resultierende Emissionspegel betragt 79.4 dB(A) am Tag, bzw. 69.9 dB(A) in
der Nacht.

Der kommunale Strassenlarmkataster (SLK) der Stadt Gossau (aus dem Jahr
1990) weist furr die Bahnhofstrasse einen DTV von rund 3'900 Fahrzeugen aus.
Hinsichtlich der lauten Teilverkehrsmenge N2 werden Anteile von 5 % am Tag
und 5 % in der Nacht angegeben. Auf dem (ibergeordneten Verkehrsnetz (ins-
besondere bei der Dauerzahlstelle Mettendorf) ist tendenziell eine Verkehrsab-
nahme zu verzeichnen. Daher, und um genauere Angaben uber das heutige
Verkehrsaufkommen zu erhalten, wurde im Rahmen des Gestaltungsplanver-
fahrens auf der Bahnhofstrasse eine Verkehrsmessung durchgefihrt. Fur die
Verkehrsmessung vom 17. bis am 30. Mai 2016 wurde ein Radarmessgerat der
Firma Taxomex vom Typ Viacount Il eingesetzt.

Die Messung ergab einen DTV von 2'150 Fahrzeugen. Bei 581 dieser Fahr-
zeuge handelt es sich um Zweirader, wobei Fahrrader nicht von Motorradern
unterschieden werden kdnnen. Es wird angenommen, dass es sich bei etwa
70% der Zweirader um Fahrrader handelt. Daher werden 400 der gemessenen
Fahrzeuge vernachlassigt. Der hohe Anteil der Fahrrader lasst sich durch die un-
mittelbare Nahe zum Gallusschulhaus erklaren.

Bei den umliegenden Messstellen des Kantons (Gossau Mettendorf, Gossau
Langfeld und Gossau Bad Friedensberg) kann zwischen 2016 und 2017 eine
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Stadt Gossau

Larmnachweis Sana Firstenland Aktualisierung

Erganzung zum GP

14 Larmberechnung

leichte Verkehrsabnahme festgestellt werden. Fiir die Bahnhofstrasse wird da-
her von einer Stabilisierung der Verkehrsmenge zwischen 2016 und heute aus-
gegangen. Demnach wird mit folgenden Werten gerechnet:

— DTV (ohne Fahrrader): 1'750 Fahrzeuge

— Sign. Geschwindigkeit: 50 km/h

— Tag-/Nachtverteilung Verkehr: 95.9 % am Tag, 4.1 % in der Nacht

— Anteil lauter Verkehr: 5 % am Tag, 5 % in der Nacht

Es werden die N2-Anteile gemass Strassenlarmkataster verwendet, da auf-
grund der Verkehrsberuhigung nicht davon ausgegangen wird, dass der laute
Verkehr bei der verzeichneten Verkehrsabnahme anteilsmassig zugenommen
hat.

Die Tagperiode stellt vorliegend eine kritische Phase dar, deshalb wurde
Tag- und Nachtverteilung des Verkehrsaufkommens gemass der Verkehrsmes-
sung verwendet, in welcher im Vergleich zu den Standardwerten nach LSV ho-
here Taganteile ermittelt wurden. Es ist darauf hinzuweisen, dass mit der sig-
nalisierten Geschwindigkeit (50 km/h) gerechnet wird. Die Emissionspegel der
Bahnhofstrasse dirften aufgrund der geringeren gefahrenen Geschwindigkeit
(gemass Messung 2016 bei 36 km/h) tendenziell etwas tiefer ausfallen.

Der resultierende Emissionspegel betragt 68.4 dB(A) am Tag, bzw. 52.5
dB(A) in der Nacht.

1.4.1 Immissionspunkte
Die Immissionspunkte beziehen sich jeweils auf die Larmbelastung am offenen
Fenster und werden jeweils in der Fassadenflucht berechnet.
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Stadt Gossau
Larmnachweis Sana Firstenland Aktualisierung

Erganzung zum GP

Abb.1  Ubersicht Larmimmissionspunkte
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1.4.2 Ergebnisse

Die Ergebnisse der Larmberechnung sind in Tab. 2 dargestellt. Es werden die je-
weils hochsten Werte pro Immissionspunkt sowie die Differenz zum Immissi-
onsgrenzwerte von 60 dB(A) am Tag, bzw. 50 dB(A) in der Nacht aufgefiihrt. Die
hochsten Immissionen werden i.d.R. im 1. OG festgestellt, in den Gbrigen Stock-
werken sind die Immissionen geringer. Im EG sind an der ganzen Westfassade
Blirordume geplant. In diesen gelten nach Art. 42 LSV um 5 dB(A) hohere Im-
missionsgrenzwerte. Die vollstandigen Resultate sind im Anhang ersichtlich.

Tab.1 Resultate Lirmberechnung Immissionspunkte  Stockwerk Beurteilungspegel gerundet Abweichung IGW Wohnen, ES Il
Tag Nacht Tag Nacht
IPO1 [4] 57 46 -3 -4
1P02 [1] 59 45 -1 -5
1P03 [1] 59 45 -1 -5
1P04 [1] 59 45 -1 -5
IPOS [1] 59 44 -1 -6
IP06 [1] 59 45 -1 -5
IPO7 [1] 56 41 -4 -9
IP08 [1] 56 41 -4 9
IP09 [1] 56 41 -4 -9
IP10 [1] 56 41 -4 9
P11 [1] 57 41 -3 -9
1P12 [1] 53 38 -7 -12
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Stadt Gossau
Larmnachweis Sana Firstenland Aktualisierung
Erganzung zum GP

1.5 Beurteilung Auf Basis der erlauterten Emissionsdaten konnen die Immissionsgrenzwerte
bei allen larmexponierten, larmempfindlichen Raumen gemass architektoni-

schem Konzept eingehalten und somit die massgebenden Anforderungen der
LSV erfullt werden.

© Strittmatter Partner AG St. Gallen, 18. April 2018 Seite 7
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Al Resultate Larmberechnung
A2 Modellgrundlagen StL-86+
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Tab.2

Resultate Larmberechnung

A1l Resultate

Larmberechnung

Immissionspunkte  Stockwerk Beurteilungspegel gerundet Abweichung IGW Wohnen, ES Il
Tag Nacht Tag Nacht
IPO1 [0] 56 43 -9 -12
IPO1 [1] 56 44 -4 -6
IPO1 [2] 57 44 -3 -6
IPO1 [3] 57 45 -3 5
IPO1 [4] 57 46 -3 -4
1P02 [0] 59 45 -6 -10
1P02 [1] 59 45 -1 -5
1P02 [2] 59 45 -1 -5
1P02 [3] 59 45 -1 -5
1P02 [4] 58 45 -2 -5
IP0O3 [0] 59 44 -6 -11
1P03 [1] 59 45 -1 -5
1P03 [2] 59 45 -1 -5
1PO3 [3] 58 45 2 5
1P03 [4] 58 45 -2 -5
P04 [0] 59 44 -6 -11
1P04 [1] 59 45 -1 -5
1P04 [2] 59 45 -1 -5
1P04 [3] 58 45 -2 -5
1P04 [4] 58 44 -2 -6
IPO5 [0] 58 44 -7 -11
IPOS [1] 59 44 -1 -6
IPOS [2] 58 44 -2 -6
IPO5 [3] 58 44 -2 -6
IPOS [4] 58 44 -2 -6
IP06 [0] 59 44 -6 -11
IP06 [1] 59 45 -1 -5
IP06 [2] 59 45 -1 -5
IPO6 [3] 58 44 -2 -6
IP06 [4] 58 44 -2 -6
IPO7 [0] 56 40 -9 -15
IPO7 [1] 56 41 -4 -9
IPO7 [2] 56 41 -4 9
P07 [3] 56 40 -4 -10
IPO7 [4] 56 40 -4 -10
IPO8 [0] 56 40 -9 -15
IP08 [1] 56 41 -4 -9
IP08 [2] 56 41 -4 -9
P08 [3] 56 41 -4 9
IPO8 [4] 56 40 -4 -10
IP09 [0] 56 40 -9 -15
IP09 [1] 56 41 -4 -9
IP09 [2] 56 41 -4 9
IP09 [3] 56 41 -4 9
IP09 [4] 56 40 -4 -10
IP10 [0] 56 41 9 -14
IP10 [1] 56 41 -4 9
IP10 [2] 56 41 -4 -9
IP10 [3] 56 41 -4 -9
IP10 [4] 56 41 -4 9
P11 [0] 56 41 -9 -14
© Strittmatter Partner AG St. Gallen, 18. April 2018 Seite 9
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Immissionspunkte  Stockwerk Beurteilungspegel gerundet Abweichung IGW Wohnen, ES Il
Tag Nacht Tag Nacht
P11 [1] 57 41 -3 9
P11 [2] 57 41 -3 -9
P11 [3] 56 41 -4 -9
P11 [4] 56 41 -4 -9
P12 [0] 53 37 -12 -18
1P12 [1] 53 38 -7 -12
1P12 [2] 53 38 -7 -12
P12 [3] 53 37 -7 -13
P12 [4] 52 37 -8 -13
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A2 Modellgrundlagen
StL-86+

Das Berechnungsmodell StL-86+ wurde in den friihen 80er Jahren von der
EMPA entwickelt und 1986 aktualisiert. Das Berechnungsmodell ist in der
Larm-Prognose-Software SLIP implementiert.

Die nachfolgenden Korrekturen und Dampfungen werden direkt in SLIP an-
hand des Gelandemodells berechnet.

Steigungskorrektur

K = { 0: p<3%
05(p—3): p>3%

Wobei:

p: Steigung [%]

Luftddmpfung

Daempfung, = 0.005r

Wobei:

r: Schallweg [m]

Bodenddampfung

Daempfungg = % (1 — e‘ﬁ)

Wobei:

h: mittlere Ausbreitungshohe tber Grund [m]
r: Distanz Quelle-Empfanger [m]

Hinderniswirkung
0 : w<-0.0125
H =410log(3 +160w) : —0.0125 <w < 0.025
10log(5+80w) : w > 0.025
Wobei:
w: Umweg um das Hindernis im Vergleich zur direkten Verbindung

Pegelkorrektur K1
Die Pegelkorrektur K1 wird gemass Anhang 3 der LSV ermittelt.

© Strittmatter Partner AG St. Gallen, 18. April 2018 Seite 11
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Schallschutznachweis Aussenldrm
Gebdudehiille



Strassenlarmbelastungskataster Kt SG E

M 1:500

Larmemission

1/2 Fir die Richtigkeit und Aktualitat der Daten wird keine Garantie Gbernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.
29.06.2022



Berechnete Emissionen

Strasseneigentiimer: GS
Emissionswert (Lre) Tag 66
[dB(A)]:

Emissionswert (Lre) 53
Nacht [dB(A)]:
Emissionsmodell:

Kennwerte

Durchschnittlicher
Tagesverkehr (DTV) 1400
[Fz/d]:

Anzahl Fahrzeuge Tag 78
(Nt) [Fz/h]:

Anzahl Fahrzeuge Nacht 12
(Nn) [Fz/h]:

Anteil lauter Fahrzeuge 6.0
Tag (Nt2) [%]: '
Anteil lauter Fahrzeuge 2.9
Nacht (Nn2) [%]: '
Steigung [%]: 0.4
Belagskorrektur [dB(A)]: 0
Sign. Geschwindigkeit 50
Tag [km/h]:

Sign. Geschwindigkeit 50
Nacht [km/h]:

Faktor Tag: 0.058
Faktor Nacht: 0.009
Tunnel: Nein
Briicke: Nein

Emissionen Strassentram

Emissionsmodell:
Emissionswert (Lre) Tag
[dB(A)]:

Emissionswert (Lre)
Nacht [dB(A)]:

Anzahl Tram Tag
[Tram/h]:

Anzahl Tram Nacht
[Tram/h]:
Verkehrserhebung:

2/2

FUr die Richtigkeit und Aktualitat der Daten wird keine Garantie Gbernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.
29.06.2022



Strassenlarmbelastungskataster Kt SG E

M 1:500

Larmemission

1/2 Fir die Richtigkeit und Aktualitat der Daten wird keine Garantie Gbernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.
29.06.2022



Berechnete Emissionen

Strasseneigentiimer: GS
Emissionswert (Lre) Tag 61
[dB(A)]:

Emissionswert (Lre) 50
Nacht [dB(A)]:
Emissionsmodell:

Kennwerte

Durchschnittlicher
Tagesverkehr (DTV) 700
[Fz/d]:

Anzahl Fahrzeuge Tag 40
(Nt) [Fz/h]:

Anzahl Fahrzeuge Nacht 6
(Nn) [Fz/h]:

Anteil lauter Fahrzeuge 6.0
Tag (Nt2) [%]: '
Anteil lauter Fahrzeuge 2.9
Nacht (Nn2) [%]: '
Steigung [%]: 0.1
Belagskorrektur [dB(A)]: 0
Sign. Geschwindigkeit 50
Tag [km/h]:

Sign. Geschwindigkeit 50
Nacht [km/h]:

Faktor Tag: 0.058
Faktor Nacht: 0.009
Tunnel: Nein
Briicke: Nein

Emissionen Strassentram

Emissionsmodell:
Emissionswert (Lre) Tag
[dB(A)]:

Emissionswert (Lre)
Nacht [dB(A)]:

Anzahl Tram Tag
[Tram/h]:

Anzahl Tram Nacht
[Tram/h]:
Verkehrserhebung:

2/2

FUr die Richtigkeit und Aktualitat der Daten wird keine Garantie Gbernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.
29.06.2022



Strassenverkehrsldarm - Emissionsberechnung
Objekt: 16546 Neubau Altersheim Sana Fiirstenland, Gossau
Gerevini Ingenieurbliro: Enrico Romano dipl. Ing HTL SIA 27.06.2022

Grunddaten

Emissions - Schallquellen:

Situationsplan /Skizze:

1: Bahnhofstrasse Gossau (Gemeindestrasse)
2: Kirchstrasse (Gemeindestrasse)

3

Al

Emissionsquelle-1 -Strasse-1; Erfassung der Verkehrsdaten und Emissionswert Strassenverkehr (Stl-86+)

Emissions-Schallquelle:

Bahnhofstrasse Gossau (Gemeindestrasse)

Geschwindigkeit: V= 50 km/h

Strassensteigung: i= 0.40 %

Fahrzeuge DTV = 1400 FzfTag Daten aus Strassenlarmkataster Kanton SG 5
Verkehrsmenge: N Tag = 5.60% x DTV = 78 Fz/h N Nacht = 0.89% x DTV = 12 Fz/h
Verkehr-Anteil LKW: N cikw = 6% XNty = 5 Fz/h N nikw = 3% X N Nacht = 1 Fz/h
.Ernissions-Grundwer‘t: L eg-1m-Tag = 48.6 dB(A) 'L eg-1m-Nacht = 47.4 dB(A)
Verkehrsmengenzuschlag: L Notag = 18.9 dB(A) |L nonact= 11.0 dB(A)
Korrektur-Steigung: Li= 0.0 dB(A) |Li= 0.0 dB(A)
Korrektur-Strassenbelag: Lg= 0.0 dB(A) Lg= -0.1 dB(A)
Korrektur-Motorfahrzeug: K1= -1.1 dB(A)  K1= -5.0 dB(A)
Teil-Emissionspegel: L E-Tag = 66.4 dB(A) L E-Nacht = 53.3 dB(A)
Emissionsquelle-2 -Strasse-2; Erfassung der Verkehrsdaten und Emissionswert Strassenverkehr (Stl-86+)

Emissions-Schallquelle: Kirchstrasse (Gemeindestrasse)

Geschwindigkeit: v= 50 km/h

Strassensteigung: i= 0.10 %

Fahrzeuge DTV = 700 Fz/Tag Daten aus Strassenldrmkataster Kanton SG

Verkehrsmenge: N Tag = 5.65% x DTV = 40 Fz/h N Nacht = 0.89% x DTV = 6 Fz/h
Verkehr-Anteil LKW: N tikw = 6% XNy = 2 Fz/h N nikw = 3% X N nacht = 1 Fz/h
Emissions-Grundwert: L eq-1m-Tag = 48.6 dB(A) L egq-1m-Nacht = 47.4 dB(A)
Verkehrsmengenzuschlag: L iTag = 16.0 dB(A) |L nNacht= 7.9 dB(A)
Korrektur-Steigung: Li= 0.0 dB(A) |Li= 0.0 dB(A)
Korrektur-Strassenbelag: Lg= 0.0 dB(A) |Lg= 0.0 dB(A)
Korrektur-Motorfahrzeug: K1= -4.0 dB(A) K1= -5.0 dB(A)
Teil-Emissionspegel: L E-Tag = 60.5 dB(A) |L E-Nacht= 50.4 dB(A)
Emissionsquelle-3 -Strasse-3; Erfassung der Verkehrsdaten und Emissionswert Strassenverkehr (Stl-86+)

Emissions-Schallquelle: 0

Geschwindigkeit: = 50 km/h

Strassensteigung: i= %

Fahrzeuge DTV = ) Fz/Tag ey B )
Verkehrsmenge: N Tag = 5.78% x DTV = 0 Fz/h N Nacht = 0.94% x DTV = 0 Fz/h
Verkehr-Anteil LKW: N pikw = 5% XN 1z = 0 Fz/h N nkw = 5% X N yacht = 0 Fz/h
Emissions-Grundwert; L eg-1m-Tag = 48.2 dB(A) 'L eg-1m-Nacht = 48.2 dB(A)
Verkehrsmengenzuschlag: L nTag = #ZAHL! dB(A) L ynaent= #ZAHL! dB(A)
Korrektur-Steigung: Li= 0.0dB(A) Li= 0.0 dB(A)
Korrektur-Strassenbelag: Lg= 0.0 dB(A) Lg= 0.0 dB(A)
Korrektur-Motorfahrzeug: K1= -5.0 dB(A) Ki1= -5.0 dB(A)
Teil-Emissionspegel: L E-Tag = #ZAHL! dB(A) L E-Nacht= #ZAHL! dB(A)




Strassenverkehrsldarm - Inmissionsberechnung
Objekt: 16546 Neubau Altersheim Sana Fiirstenland, Gossau
Gerevini Ingenieurbiiro: Enrico Romano dipl. Ing HTL SIA 27.06.2022

Grunddaten

Emissions-Schaliquellen:

i
2: Kirchstrasse (Gemeindestrasse)
3: - .
immissions-Empfangspunkt: | 52 |an N-Fassade |
Strassenweite (Distanz zwischen den Fassaden) W= 288 m e
mittlere Fassadenhohe Hg= 70m
Héhe des Empfangspunktes Uiber der Strasse Heg= 50m
Hohe der Quelle (iber der Strasse Hg= 08 m
Abstand Fahrspur - Empfangpunktfassade a= 232m %
kurzester Abstand Quelle - Empfangspunkt s= 236m i
Reflexionszuschlag gem. BUWAL, Strassenlam Korrekturen zum Strassenlérm-Berechnungsmadell, Mitteilungen zur Lirmschutzverordnung (LSV) Nr. 6 (1995)
Reflexionszuschlag fiir eine durgehend geschlossene Situation einer allgemeinen Bebauung.
Bebauung in Abhdngigkeit der beiden Parameter; E bezeichnet den Empfangspunkt, FS steht fiir die Fahrspur.
He /W= 0.2 s/IW= 0.8 > b8Rgg= 4.0 dB Ly  Breite der i-ten Licke auf Empfangspunktseite in 3W
(rechtwinkliger Abstand FS zu E; s = 23.6 m) (-»siehe Tabelle-1) kg Lager der i-ten Lickenmitte auf Empfangspunktseite

Reflexions-Reduktionsfaktor infolge Bebauungsliicken auf

Kei s kea |
der Empfangspunkt - Fassadenseite; :

g o m Ky 2 m  (>siehe Tabelle-3) //{j@;;r
Lgs /W= 0.0 kg /W= 0.0 > fg = 1.0 .,
LEZ = m kEZ = m
Le, /W= 0.0 ke, /W= 0.0 S fe = 1.0 "
Les - m kes = m
L53!W= 0.0 kESIW= 0.0 -2 fE3= 1.0
Reflexions-Reduktionsfaktor infolge Bebauungsliicken auf
der dem Empfangspunkt gegeniiberliegenden Fassadenseite;
Lgs = 0.0 m kgy = 0.0 m (—>siehe Tabelle-2) 4 1 1
il 52 P4
Le /W= 0.0 ke /W= 0.0 Ste= 10 o o e I PR s e
Lg2 = 0.0 m kg = 0.0 m Lg Breite der i-ten Liicke auf Gegenseite innerhalb 3W
Lo /W= 0.0 kg /W= 0.0 > fe = 1.0 kg Lager der i-ten Lickenmitte auf Gegenseite in 3W
Lea = 0.0 m kg = 0.0 m Reflexionszuschlag insgesamt fiir die Situation mit Liicken;
Los /W= 0.0 kes /W= 0.0 > fga = 1.0 2> AR =ARgp * g “fey = 4.0 dB
Ausbreitungsdampfung gem. "Larmbekampfung” - Skript-ETH-ZH (Semester 2011)_Kap. 9.6 Berechnungsmodelle-StL-86+
Abstandsddampfung mit Referenzabstand; sq = 1.0 m undmit s= 236m -S>AS = -13.7 dB
(s = Abstand vom Empfangerpunkt zur Geraden, die das Strassenstuck tragt)
Aspektwinkelreduktion mit &= a0 ° >A®= -3.0 dB
(& = Aspektwinkel in Grad d.h.Winkel, unter dem das Stassenstlck zu sehen ist
Luftddmpfung + Bodeneffekt mit s = 23.6m undmit h= 29m SAL+B= -0.5 dB
(h = mittlere Ausbreitungshohe uber Grund - (He + Ha)/2 )
Hinderniswirkung - Schallschirm gem. "Larmbekampfung” - Skript-ETH-ZH (Semester 2011)_Kap. 9.6 Berechnungsmodelle-StL-86+
Hinderniswirkung - Schallschirm Schirmmass: z = m 2 AHguim= 0.0 dB
(z = Schirmmass; Unweg um das Hindernis herum im Vergleich zur direkten Verbindung durch das Hindernis hindurch.
Wenn das Hindernis die Sichtlinie knapp nicht unterbricht, wird z per Definition negativ gezahlt.
Die Hindernisswirkung H wird abstandsabhéngig begrenzt.)
Hinderniswirkung - Briistung/Balkone/Loggien -vorne bem. Berechungen nach Larmfachstelle-ZH
Hinderniswirkung - Briistung/Balkone/Loggien Brustungshohe: b= m Sk=b+[t*(H:+b-0.8)]/(d-t)= 0.00
Abstand Briistung zu Fenster (mindestens 2.0m): t= m
Abstand Strassenachse zu Fenster: d=s +t= 236 m
Héhe Fenster Uber Strassenniveau: He= 5.0 m 3 A H gristung = 0.0 dB
Total Reflexionszuschlag, Ausbreitungsdampfung, Hinderniswikung = A Total = -13.2 dB
Teil-Emissionspegel-Quelle-2: ~ LE-Tag= ~ 60.5dB(A) | LE-Nacht= 504 dB(A)
52 |- Beurteilungspegel aus Quelle-2: |Lr-Q1-Tag = 47.3 dB(A) |Lr-Q1-Nacht = 37.1 dB(A)
521-_Beurteilungspegel aus Quelle-2: Lr-Q2-Tag = 0.0 dB(A) |Lr-Q2-Nacht = 0.0 dB(A)
52 - Beurteilungspegel aus Quelle-3: Lr-Q3-Tag = 0.0 dB(A) |Lr-Q3-Nacht = 0.0 dB(A)
52 |- Beurteilungspegel total aus Q-1 - 3: |Lr-tot-Tag = #NAME? dB(A) |Lr-tot-Nacht = #NAME? dB(A)

LSV - Immissionsgrenzwert-IGW - ES Il (2): Lr-Tag = 60.0 dB(A) Lr-Nacht = 50.0 dB(A)




Strassenverkehrslarm - Immissionsberechnung
Objekt: 16546 Neubau Altersheim Sana Fiirstenland, Gossau
Gerevini Ingenieurbiiro: Enrico Romano dipl. Ing HTL SIA 27.06.2022

Grunddaten

Emissions-Schallquellen: Situationsplan /Skizze:
!

1:
2: Kirchstrasse (Gemeindestrasse)
3: - q
Immissions-Empfangspunkt: | 53 |an N-Fassade l
Strassenweite (Distanz zwischen den Fassaden) W= 1565 m .
mittlere Fassadenhdhe Hg= 16.0 m
Héhe des Empfangspunktes Uber der Strasse Heg= 50m
Héhe der Quelle Uber der Strasse Hg= 08 m
Abstand Fahrspur - Empfangpunktfassade a=  91m §
kirzester Abstand Quelle - Empfangspunkt s= 100m %
Reflexionszuschlag gem. BUWAL, Strassenldrm Korrekturen zum Strassenldrm-Berechnungsmedell, Mitteilungen zur Lérmschutzverordnung (LSV) Nr. 6 (1995)
Reflexionszuschlag fiir eine durgehend geschlossene Situation einer allgemeinen Bebauung.
Bebauung in Abhingigkeit der beiden Parameter; E bezeichnet den Empfangspunkt, FS steht fur die Fahrspur.
He /W= 1.0 sIW= 0.6 > ARz = 4.0 dB Lg  Breite der i-ten Lucke auf Empfangspunktseite in 3W
(rechtwinkliger Abstand FS zu E; s = 10.0 m) (-»siehe Tabelle-1) ke Lager der i-ten Lickenmitte auf Empfangspunkiseite
Reflexions-Reduktionsfaktor infolge Bebauungsliicken auf ; sl 1 hs |
L} f A v 2
der Empfangspunkt - Fassadenseite; & /J 7
Lgq = m key = m  (—siehe Tabelle-3) |,_‘)“,/f,; I /,"’,-‘ T
Le, /W= 0.0 ket /W= 0.0 Ifey= 10 - | - |
Lez = m kea = m
Lez /W= 0.0 ke /W= 0.0 S g = 1.0 &
Les = m Kes = m
Lea /W= 0.0 kea /W= 0.0 > fea= 1.0
Reflexions-Reduktionsfaktor infolge Bebauungsliicken auf |
der dem Empfangspunkt gegeniiberliegenden Fassadenseite; | b 7 -'(,:" |
Ley = 00m key =  0.0m (Osiehe Tabelle-2) %%A—\
) [ _ L
Let /W= 00 ket/W= 00  3fg= 10 H o o —
Lg2 = 0.0 m kg = 0.0 m Lg Breite der i-ten Licke auf Gegenseite innerhalb 3W
L /W= 0.0 kg2 /W= 0.0 S fe = 1.0 kg Lager der i-ten Liickenmitte auf Gegenseite in 3W
Lgs = 0.0 m kg = 0.0m Reflexionszuschlag insgesamt fiir die Situation mit Liicken;
Le: /W= 0.0 kgz /W= 0.0 S fg = 1.0 > AR =BRgp *fg *fp = 4.0 dB
Ausbreitungsdampfung gem. "Larmbekdmpfung” - Skript-ETH-ZH (Semester 2011)_Kap. 9.6 Berechnungsmodelle-StL-86+
Abstandsdampfung mit Referenzabstand; sq = 1.0 m undmit s= 100m ->AS = -10.0 dB
(s = Abstand vom Empfingerpunkt zur Geraden, die das Strassenstiick tragt)
Aspektwinkelreduktion mit o= 175° S>AD= -0.1 dB
(o = Aspektwinkel in Grad d.h.Winkel, unter dem das Stassenstlick zu sehen ist
Luftddmpfung + Bodeneffekt mit s = 10.0m undmit h= 29m =SAL+B= -0.2 dB
(h = mittlere Ausbreitungshohe Uber Grund - (Hg + Hg)/2 )
Hinderniswirkung - Schallschirm gem. "Lérmbekampfung” - Skript-ETH-ZH (Semester 2011)_Kap. 9.6 Berechnungsmodelle-StL-86+
Hinderniswirkung - Schallschirm Schirmmass: z = m =2 AHgqm = 0.0 dB
(z = Schirmmass; Unweg um das Hindernis herum im Vergleich zur direkten Verbindung durch das Hindernis hindurch.
Wenn das Hindernis die Sichtlinie knapp nicht unterbricht, wird z per Definition negativ gezéhlt.
Die Hindernisswirkung H wird abstandsabhéngig begrenzt.)
Hinderniswirkung - Briistung/Balkone/Loggien -vorne bem. Berechungen nach Larmfachstelle-ZH
Hinderniswirkung - Briistung/Balkone/Loggien Briistungshéhe: b = m Sk=b+[t*(H:+b-0.8)]/({d-t)= 0.00
Abstand Briistung zu Fenster (mindestens 2.0m): t= m
Abstand Strassenachse zu Fenster: d=s +t= 10.0 m
Héhe Fenster Uber Strassenniveau: He= 5.0 m 2 A H gristung = 0.0 dB
Total Reflexionszuschlag, Ausbreitungsddampfung, Hinderniswikung = A Total = -6.4 dB
Teil-Emissionspegel-Quelle-2: LE-Tag=  60.5dB(A) |LE-Nacht= 504 dB(A)
53|- Beurteilungspegel aus Quelle-2: Lr-Q1-Tag = 54.2 dB(A) Lr-Q1-Nacht = 44.0 dB(A)
53 |- Beurteilungspegel aus Quelle-2: ‘Lr-QZ-Tag = 0.0 dB(A) |Lr-Q2-Nacht = 0.0 dB(A)
53 - Beurteilungspegel aus Quelle-3: Lr-Q3-Tag = 0.0 dB(A) Lr-Q3-Nacht = 0.0 dB(A)
53 |- Beurteilungspegel total aus Q-1 - 3: Lr-tot-Tag = #NAME? dB(A) |Lr-tot-Nacht = #NAME? dB(A)

LSV - Immissionsgrenzwert-IGW - ES II (2): Lr-Tag = 60.0 dB(A) Lr-Nacht = 50.0 dB(A)



Schallschutz SIA-Norm 181 (2020)

A AN

Projektkontrolle

S

Schallschutznachweis
Aussenlarm

Gemeinde: 9200 Gossau

Parz. Nr.:

Bauvorhaben: Neubau Alterszentrum Fiirstenland, 9200 Gossau S G

Geb. Nr.:

Aussenlidrmsituation (Beurteilungspegel)

Strassenlarm:
[] Eisenbahnlarm:
(] Fluglarm:

66.4 dB (Tag)
dB (Tag)
dB (6-22 h)

53.3 dB (Nacht)
dB (Nacht)
dB (22-23 h)

Emissionspegel Bahnhofstrasse
nach Strassenlarmkataster

[7] andere: 60.5 dB(A) & 50.4 dB(A) Emissionspegel Kirchstrasse nach Strassenlarmkataster
[ keine spe2|f|sche Larmquelle vorhanden

Schutz gegen Aussenlarm

[] Siehe beiliegenden Schallschutznachweis

Situation Pflegezimmer Pflegezimmer Pflegezimmer
Empfangsraum: Bezeichnung R1 (Eckzimmer W/N) R2 (Zimmer West) R3 (Zimmer West) |

Nr. / Geschoss 1.0G bei IP02/IPO1 1. OG bei IP03 1. OG bei IP08
Massgebende Lirmbelastung Litag= 57 |Lenacht =46 | Lizag = 57 |Lrnacnt = 46 | Leyag = 54 [Lenacnt =42
Larmempfindlichkeit mittel mittel mittel
Massgebende Anforderung D.= 37 dB D.= 37 dB D.= 37 dB
Trennbauteile Sm7 | Rusew | Cr[aB]| S [m?] | Rise, | Ci[dB]| S [M?] [ Rse, | Cy [dB]
Aussenwand West 18.5| 44.0 -3.0 6.2] 44.0 -3.0 6.2 44.0 -3.0
Aussenwand Nord + 1 dB 9.7] 450 -30
Fenstertyp 1; 3-IVR; Rw+Ctr = 25 B 7
Fenstertyp B 3-!VR R'w+Ctr = 28 | 4.2] 34.0| -6.0 4.2 34.0 -6.0
Fenstertyp 3; 3-IVR; Rw+Ctr = 31 42| 36.0] -50
Fenstertyp 3 Nord + 1dB 4.2 37.0 -5.0
Sres UNd (R'45: e + Ciores 36.6 36.6 10.4 31.6 10.4 31.6
Volumen Empfangsraum V= 684 m’ v= 51 m* | Vv= 581 m’
Projektierungszuschlag K, Kp = 20 dB K, = 2.0 dB K, = 20 dB
Ermittelter Schallschutz D.s= 324 dB D.s= 322 dB D.g= 322 dB
Erfiillt Ja Ja Ja
Unterschriften:
Das Projekt erfiillt Anforderungen der SJA-Norm 181:2020 gemaéss Art. 32 LSV (Aussenlarm, Innenldrm, gebaudetech-
nische Anlagen): \ /\ ] ja [J nein

[
Nachweis enl‘"arbeite urch: Private Koﬂrollfe / Nachweispriifung:

. Die Vollstandigkeit und die Richtigkeit
\ bescheinigt: |

|

Name und Adresse,

- |
. Gerevinl Ingenieurbiiro AG
bzw. Firmenstempel: ;A kr b b

Vonwilstrasse 2: 23 ‘
071 220 41 80

9000 $t. Gall n
nric Rorna
jallen, 30°06.2022

Ausflihrungskontrolle:
oder :

Gerevinillngenjeurbgro AG
Von\ivisfrasse 23

9000 St, Gallen

Enrico To_mano,\ 071\220\41
(
St. Gallen, 30.06.2022 \

Formular S

Sachbearbeiter/in, Tel.:

Ort, Datum, Unterschrift:
[v] gleiche Person

Formular S Seite 7 von 3 Version vom 30. November 2020



Schallschutz SIA-Norm 181 (2020)

1 CH
‘ Projektkontrolle

S

Schallschutznachweis
Aussenlarm

Gemeinde: 9200 Gossau

Parz. Nr.:
Bauvorhaben: Neubau Alterszentrum Flirstenland, 9200 Gossau SG

Geb. Nr.:

Aussenlarmsituation (Beurteilungspegel)

Strassenlarm:

66.4 dB (Tag)

53.3 dB (Nacht)

[] Eisenbahnlarm: dB (Tag) dB (Nacht)
] Fluglarm: dB (6-22 h) dB (22-23 h)
[] andere:

[] keine spezifische Larmquelle vorhanden

Bahnhofstrasse 9200 Gossau SG
nach Strassenlédrmkataster

Schutz gegen Aussenlarm

[] Siehe beiliegenden Schallschutznachweis

Das Projekt erfiillt Anforderungen der SIA-Norm 181:2020 geméss Art. 32 LSV (Aussenlarm, |

nische Anlagen):
)

\

Name und Adresse,
bzw. Firmenstempel:

9000 St.

Sachbearbeiter/in, Tel.:

Ort, Datum, Unterschrift:

Gerevini ngenre
Vonwr]s!r#asse \23

Enrico Rpmano,

St. Gallgn, 30. 06._\9022

Nachweis erarbeitet durch:

tiro AG

allen\

b7122 41/80~_

Situation Pflegezimmer
Empfangsraum: Bezeichnung R4 (Eckzimmer W/S))

Nr. / Geschoss 1.0G bei IP11,1P12)
Massgebende Larmbelastung Litag = 55 |L,_Nach, =42 | Li7ag = _ILr.Nachl = Litag = L Nacht =
Larmempfindlichkeit mittel
Massgebende Anforderung D.= 37 dB D.= dB D.= dB
Trennbauteile Sm? | Rusew | Cy [dB1| S M7 | Risey | Cie[dB1| SIm? | R'yse,, | Cye[dB]
Aussenwand West 19.2| 44.0 -3.0
| Aussenwand Stid + 3 dB 7.6| 47.0| -3.0]
Fenstertyp 1; 3-IVR; Rw+Ctr = 25
Fenstertyp 2, 3- IVR; R'w+Ctr = 28
Fenstertyp 3; 3-IVR; R'w+Ctr = 31 42| 360| -50
Fenstertyp 3 Siid + 3 dB 4.2 39.0 -5.0
Ses Und (R'4se s+ Cir)res 35.1 371
Volumen Empfangsraum = 581 m = m° = m’
Projektierungszuschlag K, Kp= 20 dB K= 20 dB K= 20 dB
Ermittelter Schallschutz D.s= 324 dB Deg = dB Dey= dB
Erfullt Ja
Unterschriften:

enlarm, gebaudetech-

[ ja [ nein

A

Die Vollstandi
bescheinigt:

KEIt und die Rlchtngkelt

Ge_rew'rg'f Ingenieburbiiro AG

gleiche Person

Ausfiihrungskontrolle:
oder:

Formular S Seite 2 von 3

Formular S

Version vom 30. November 2020
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Schallschutz SIA-Norm 181 (2020)

Projektkontrolle

S

Schallschutznachweis
Aussenlarm

Gemeinde: 9200 Gossau

Parz. Nr.:

Bauvorhaben: Neubau Alterszentrum Flirstenland, 9200 Gossau SG

Geb. Nr.:

Aussenlarmsituation (Beurteilungspegel)

Strassenlarm:

66.4 dB (Tag)

53.3 dB (Nacht)

Emissionspegel Kirchstrasse

[_] Eisenbahnldrm: dB (Tag) dB (Nacht)  nach Strassenldrmkataster
[] Fluglarm: dB (6-22 h) dB (22-23 h)
[] andere:

[ keine spezifische Larmquelle vorhanden

Schutz gegen Aussenlarm

[] Siehe beiliegenden Schallschutznachweis

Situation Pflegezimmer Pflegezimmer 1 Zimmer Wohnung
Empfangsraum: Bezeichnung IP51(Zimmer Nord) IP52 (Zimmer Nord) IP 53 (Zimmer Nord)
Nr. / Geschoss 1.0G bei IP51 1. OG bei IP52 1. OG bei IP53
Massgebende Larmbelastung Litag = 54 |Linacht =44 | Lizag = 48 |Linacnt = 38 | Litag = 55 [Lopiacn = 44
Larmempfindlichkeit mittel mittel mittel
Massgebende Anforderung D.= 37 dB D.= 37 dB D.,= 37 dB
Trennbauteile S M | Rusep | ColdB]| S M’ | Rysey | Ci[dB]| S M | R'yse, | Cyr [6B]
Aussenwand Nord 59| 440 -3.0 20.5| 44.0 -3.0| 11.1] 440 -30
Aussenwand West (+1dB) 10.3 450| -3.0
Fenstertyp 1, 3-IVR; Rw+Ctr = 25 31.0| -6.0 31.0| -6.0 31.0] -6.0
Fenstertyp 2; 3-IVR; R'w+Ctr = 28 42| 340 -60| 42| 340| -60 34.0| -6.0
Fenstertyp 3; 3-IVR; R'w+Ctr = 31 36.0| -50 10.8] 36.0 -5.0
Fenstertyp 3 West + 1 dB 37.0 -5.0 .3 37.0 -5.0
Sres UNd (R'45:w + Cirdres 10.1 31.5 24.7 34.7 39.5 34.3
Volumen Empfangsraum = 658 m® = 5720 m* | V= 1177 m°
Projektierungszuschlag K, Kp= 20 dB K,= 2.0 dB K, = 20 dB
Ermittelter Schallschutz D.s= 327 dB D.s= 314 dB Dea= 321 dB
Erfillt Ja Ja Ja
Unterschriften:
Das Projekt erfilllt Anforderungen der §lA-Norm 181:2020 geméss Art. 32 LSV (Aussenlérﬁ, Innenléarm, gebdudetech-
nische Anlagen): 1\ ] ja [ nein

Name und Adresse,
bzw. Firmenstempel:

Sachbearbeiter/in, Tel.: Enrico

Ort, Datum, Unterschrift:

|
|

St. Gajfén, 30.06.

Nachweis erarbeitet durch:

A

| \

Gerevini ﬂngeng’e@r’buquG

Vonwilst'f@sse 25 ‘

9000 Si Gallen | ,
Romano, EH 2204180

A022

[
bescheinigt: |

9000 §t. Gallen)

oder :

Vonwffgftr@ssg 23

Private l{ontrollel achweispriifung:
Die Volisténdigkeit/ung die Richtigkeit

Gerevirnji Ingenieufbiro AG

\

Enricol Romano, 71 220\41 80

St. Gallen, 30.06,p022

Ausfiihrungskontrolle:

gleiche Person

Formular S Seite 3 von 3

Formular S

Version vom 30. November 2020




Datenbldtter Fassade und Fenster
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“ glastrdsch
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Schalldammung Floatglaser ——
_ 5
o o 3 £
N — ) g =
2 < S o 5 £
8 8 £ & ; ; %
5 5 £ ) x x £
= = = @ = = 2
s 2 2 C B g g = o
2 S N g N 5 k<] £ £ E 8
3 o €D 5 €@ £ g ) S = ] S
- 2 2 o~ 2 2 ™ 3 = = = 2 = 2
g 2 = g 2 = g 5 £ s I g = s
o A i o A i o i A o A S A A
ISO 3-fach
4 8 Kr 4 8 Kr 4 28 31 - 30 -4 27 1114
4 10 Kr 4 10 Kr 4 32 32 -1 31 -5 27 | 1115
4 | 12 A 4 12 A 4 3% 3B -2 3 6 27 151
4 16 Ar 4 16 Ar 4 44 33 -2 31 -5 28 154
412 Kr 4 12 Kr 4 36 33 -2 31 -5 28 1116
6 12 Ar 4 12 Ar 4 38 36 -2 34 -6 30 1109 |
6 10 Kr 4 10 Kr 4 34 36 - 35 -5 3t 117
6 12 Ar 4 12 Ar 5 39 37 2 35 -6 31 152
1111
8 4 6
8 12 Kr 4 12 Kr 6 42 39 - 39 5 34 1119
8 12 Luft 4 12 Luft 6 42 39 -1 38 -5 34 164
8 16 | Luft 4 16 | Luft 6 50 40 2 38 -5 3% | 156
8 14 Ar 4 14 Ar 6 46 40 -2 38 -5 3% 165
10 10 Kr 4 10 Kr 6 38 4 2 39 -5 36 161
10 12 Ar 4 12 Ar 6 44 4 2 39 -5 3% 163

Glastyp 2
Glastyp 3

Glastyp 1. Rw + Ctr=27 dB
Glastyp 2. Rw +Ctr =30 dB

Glastyp3: Rw+ Ctr=33dB

Glas Trosch Beratung, 4922 Biitzberg
20100819


j.bruggmann
Rechteck

j.bruggmann
Rechteck

j.bruggmann
Textfeld
Glastyp 1

j.bruggmann
Textfeld
Glastyp 2

j.bruggmann
Textfeld
Glastyp 3

r.romano
Textfeld
Glastyp 1:	Rw + Ctr = 27 dB

Glastyp 2:	Rw +Ctr = 30 dB

Glastyp 3:	Rw + Ctr = 33 dB

r.romano
Umfang
33.67 m 

r.romano
Umfang
34.43 m 


Luftschalldammun Q (gemessen im Priifstand) Seite 2

Gegenstand: Warmedammendes Einschalenmauerwerk Porotherm PTH S9 -425
beidseitig verputzt

Messung: EMPA, Schallhaus, Prifrdume 1/4, Volumen: 100/72 m3

Temperatur: 24°C relative Luftfeuchtigkeit: 43 % Datum: 07.05.2013
Masse pro m2: 364, 5 kg/ru2
Dicke: 445, 0 mm dB :
Prifflache: 12,2 m@ :
Ry = 46 dB 5 "
Max.Abweichung: B dB bei 1250 Hz :
1: |
Frequenz R : i
[Hz] [dB] 4 i
50 ! | B
100 41.3 ! ,.-/ ! I'—TI
125  35.7 £y : e :
160  33.3 i | 1\ !
200 36.4 ' ! / ;
250 39.0 . - '
315  40.7 T 40 A 4 ;
400 42.3 o ! ;
500 44.B © : ;
630 45.8 = ! ;
BOO  46.B 0 e !
1000 44 .5 =30 : ’ ,
1250  42.4 = s !
1600 45.8 = 4 |
2000 49.8 & : :
2500 54 .6 4 |
3150 59.7 : !
4000 62.1 20 ! '
5000 64.1 . :
I |
i i
B,: verschobene Bezugskurve ! !
Auswertung: EN IS0 747-1 (1996) 10 L I [ P [ [
Messmethode: EN IS0 140-3 (1995)
Priifschall: Breitbandrauschen 63 125 250 500 1000 2000 4000 Hz
Empfang: Terzbandfilter Frequenz --->

Interne Nr:
E M P A Auftrags-Nr: Auftraggeber: 595104
CH-BB00 Diibendor f 1237 .4 ZZ Wancor AG, CH-B8105 Regensdorf b22.5951



Grundriss mit Glasluibersicht



Gahler Fluhler Architekten

Zlrcher Strasse 45

CH-9013 St. Gallen
T 0712742200

F 071274 22 01
www.gffarch.ch

mail@gffarch.ch

Bauobjekt:

Neubau Alterszentrum

Firstenland

9000 Gossau

Sana Firstenland AG
Schwalbenstrasse 3
CH-9000 Gossau

Bauherr:

Plan-Nr: 388-0002
Format: A3

Mst: 1:500

Gez: cr

Dat: 27.05.2016
Rev: 07.10.2016
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r.romano
Textfeld
Kirchstrasse

r.romano
Textfeld

r.romano
Textfeld
Bahnhofstrasse


BR14m AWRG-Raum
BFa0m

Gahler Fluhler Architekten

Zircher Strasse 45
Postfach

CH-9013 St. Gallen
T 071274 22 00
www.gffarch.ch
mail@gffarch.ch

Bauobjekt:

Neubau Alterszentrum
Furstenland

CH-9200 Gossau

Bauherr:
e Sana Flrstenland AG
e o / S Schwalbenstrasse 3
" [ CH-9200 Gossau
i - S
i I ) S
- Plan-Nr: 388-0411
! o Format: A3
77777777777777777777777777777 . & It Mst: 1:300
Glastyp 2 I I — = o
as yp | ; E o Dat: 10.08.2021
i * Rev:
L/ ’ . 0 ’ : |
e [ o |
Glastyp 1: Rw + Ctr=27 dB \ | i |
Glastyp 2: Rw +Ctr =30 dB R
Glastyp 3: Rw + Ctr =33 dB s . . . .

Fahrrader (44 Stk)
Braa6

—
d

SR Abtell 1 325P
BFsazmt

SR Abteil 2 285P
BFATOm

GEREV|NI  =iEkE:
INGENIEURBURO AG

I TRAGWERK I BAUPHYSIK I AKUSTIK

St.Gallen, den 30.6.2022 16546 / ro

388-GOSS Wohneinheiten Untergeschoss

Planungsstand: Projekt
388-GOSS-Projekt 2021.pln


r.romano
Stempel

r.romano
Textfeld
St.Gallen, den  30.6.2022 16546 / ro

j.bruggmann
Textfeld
Glastyp 1

j.bruggmann
Textfeld
Glastyp 2

j.bruggmann
Textfeld
Glastyp 3

r.romano
Textfeld
Glastyp 1:	Rw + Ctr = 27 dB

Glastyp 2:	Rw +Ctr = 30 dB

Glastyp 3:	Rw + Ctr = 33 dB


Glastyp 2

Glastyp 1. Rw + Ctr=27 dB
Glastyp 2. Rw +Ctr =30 dB

Glastyp3: Rw+ Ctr=33 dB

GEREV|NI  =iEkE:
INGENIEURBURO AG

I TRAGWERK I BAUPHYSIK I AKUSTIK

St.Gallen, den 30.6.2022 16546 / ro

Gahler Fluhler Architekten

Zircher Strasse 45
Postfach

CH-9013 St. Gallen
T 071274 22 00
www.gffarch.ch
mail@gffarch.ch

Bauobjekt:

Neubau Alterszentrum
Furstenland

CH-9200 Gossau

Bauherr:

Sana Firstenland AG
Schwalbenstrasse 3
CH-9200 Gossau

Plan-Nr: 388-0412
Format: A3

Mst: 1:300

Gez: cr

Dat: 10.08.2021
Rev:

388-GOSS Wohneinheiten Erdgeschoss

Planungsstand: Projekt
388-GOSS-Projekt 2021.pIn


j.bruggmann
Umfang
0.8 m 

j.bruggmann
Umfang
0.41 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.79 m 

j.bruggmann
Umfang
0.79 m 

j.bruggmann
Umfang
0.79 m 

j.bruggmann
Umfang
0.79 m 

j.bruggmann
Umfang
0.79 m 

j.bruggmann
Umfang
0.79 m 

j.bruggmann
Umfang
0.79 m 

j.bruggmann
Umfang
0.47 m 

j.bruggmann
Umfang
0.83 m 

j.bruggmann
Umfang
0.79 m 

j.bruggmann
Umfang
0.79 m 

j.bruggmann
Umfang
0.79 m 

j.bruggmann
Umfang
0.41 m 

j.bruggmann
Umfang
0.42 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.79 m 

j.bruggmann
Umfang
0.79 m 

j.bruggmann
Umfang
0.51 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.78 m 

j.bruggmann
Umfang
0.78 m 

j.bruggmann
Umfang
10.47 m 

j.bruggmann
Umfang
0.78 m 

j.bruggmann
Umfang
0.78 m 

j.bruggmann
Umfang
0.78 m 

j.bruggmann
Umfang
0.51 m 

j.bruggmann
Umfang
0.74 m 

j.bruggmann
Umfang
0.74 m 

j.bruggmann
Umfang
2.05 m 

j.bruggmann
Umfang
0.51 m 

j.bruggmann
Umfang
0.51 m 

j.bruggmann
Umfang
0.51 m 

j.bruggmann
Umfang
1.95 m 

j.bruggmann
Umfang
0.51 m 

j.bruggmann
Umfang
2.2 m 

j.bruggmann
Umfang
0.51 m 

r.romano
Stempel

r.romano
Textfeld
St.Gallen, den  30.6.2022 16546 / ro

j.bruggmann
Textfeld
Glastyp 1

j.bruggmann
Textfeld
Glastyp 2

j.bruggmann
Textfeld
Glastyp 3

r.romano
Textfeld
Glastyp 1:	Rw + Ctr = 27 dB

Glastyp 2:	Rw +Ctr = 30 dB

Glastyp 3:	Rw + Ctr = 33 dB

r.romano
Textfeld
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GEREV|NI  =iEkE:
INGENIEURBURO AG

I TRAGWERK I BAUPHYSIK I AKUSTIK

St.Gallen, den 30.6.2022 16546 / ro

388-GOSS Wohneinheiten 1. Obergeschoss

Planungsstand: Projekt
388-GOSS-Projekt 2021.pIn


j.bruggmann
Fläche
25.97 m² 

j.bruggmann
Fläche
21.89 m² 

j.bruggmann
Fläche
22.25 m² 

j.bruggmann
Fläche
22.08 m² 

j.bruggmann
Textfeld
R1

j.bruggmann
Textfeld
R2

j.bruggmann
Textfeld
R3

j.bruggmann
Textfeld
R4

j.bruggmann
Umfang
0.8 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.41 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
Umfang
2.88 m 

j.bruggmann
Umfang
0.77 m 

j.bruggmann
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